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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Neuried V : SpVgg Thalkirchen IX 
Donnerstag, 17.11.2022, 20:00 Uhr

Für die SpVgg Thalkirchen IX geht die Siegesstraße weiter

Als Franz Staudenmaier sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) nach ca. 2
Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 1:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das
Gästeteam hatte gerade den TSV Neuried V besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand der TSV Neuried V, vielleicht auch aufgrund von 4 eingesetzten
Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden.
Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Staudenmaier und Reinstädter, die alle ihre
Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Enthofer / Staudenmaier mussten Huth /
Nitzsche Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Schade, dass
das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Ulrich / Heß
die Begegnung mit 1:3 gegen Reinstädter / Ruhland abgaben und eine Niederlage kassierten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Frank
Huth holte wenig später hingegen mit einem 13:11, 11:8, 7:11, 11:6 gegen Thomas Enthofer einen
Punkt für sein Team. Uwe Nitzsche verlor seine Partie wiederum gegen Max Reinstädter unterm
Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Florian Ulrich gegen Noel Ruhland, obwohl man vor dem Spiel auf
Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Den Sieg von Franz
Staudenmaier konnte Günter Heß im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Neuried V und der SpVgg
Thalkirchen IX in die Box. Es dauerte eine Weile, bis Frank Huth seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Max Reinstädter quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Wie knapp dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Keinen
Punkt beisteuern konnte Uwe Nitzsche im Spiel gegen Thomas Enthofer, das 0:3 verloren ging. Mit 1:
3 verlor Florian Ulrich seine Partie gegen Franz Staudenmaier, in die Staudenmaier anhand der TTR-
Werte im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Neuried V am 25.11.2022 gegen den FTT
Hartmannshofen 1987 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 05.12.2022 gegen den PSV
München IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Neuried V

Doppel: Huth / Nitzsche 0:1, Ulrich / Heß 0:1 
Einzel: F. Huth 1:1, U. Nitzsche 0:2, F. Ulrich 0:2, G. Heß 0:1 
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 SpVgg Thalkirchen IX
Doppel: Enthofer / Staudenmaier 1:0, Reinstädter / Ruhland 1:0 
Einzel: M. Reinstädter 2:0, T. Enthofer 1:1, F. Staudenmaier 2:0, N. Ruhland 1:0


